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Das Kreuz mit dem Coronavirus
Diakon Jürgen Krapscha informiert über die Maßnahmen der Pfarre

„Erstens kommt es anders, 
zweitens als man denkt!“ 
Viele von Ihnen kennen die-
sen Ausspruch, der vor allem 
in Zeiten der Corona-Pan-
demie seine Gültigkeit unter 
Beweis stellt. Im Frühsom-
mer glaubten wir schon, das 
Ärgste an Erkrankungen und 
Einschränkungen hinter uns 
zu haben. Aber ein kleines 
Virus hält sich leider nicht an 
unsere Wünsche.

Stadtpfarrkirche ist geöffnet
Die katholische Kirche unter-
stützt die Bestrebungen, die 
Corona-Infektionen zu ver-
hindern. Daher gibt es in un-
serer Pfarre bis 6. Dezember 
folgende Regelungen:
Die Kirche ist für das per-
sönliche Gebet während des 
Tages immer für Sie geöffnet. 
Bis 6. Dezember werden in 
unserer Kirche keine Gottes-
dienste gefeiert. Sie haben 
aber die Möglichkeit, Gottes-
dienste im Radio, Fernsehen 
und über Internet mitzufeiern.

Begräbnisse sind möglich
Feiern wie Taufen und Hoch-
zeiten müssen auf einen 
späteren Zeitpunkt verscho-
ben werden. Begräbnisse, 
Verabschiedungen und Urnen-
beisetzungen können mit ma-
ximal 50 Teilnehmern gefeiert 
werden. Der Mindestabstand 
von 1,5 Metern zwischen 
Menschen, die nicht im sel-
ben Haushalt leben, muss 
dabei eingehalten werden. 
Während der gesamten Feier 

ist das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes verpflich-
tend vorgeschrieben. Das 
öffentliche Totengebet in der 
Kirche ist aber zurzeit nicht 
möglich. Die Pfarrkanzlei ist 
für den Parteienverkehr bis 
6. 12. geschlossen.

Nikolaus und Adventsingen
Durch die Pandemie wurden 
auch die Planungen unserer 
Pfarre für den Advent über 
den Haufen geworfen. Die 
 Nikolausfeier am Stadtplatz 
und auch der Besuch des 
Nikolaus in den Familien, 
Schulen und Kindergärten 
muss heuer leider abgesagt 
werden. Auch unser beliebter 
ökumenischer Adventmarkt, 
das traditionelle Adventsingen 
der Mürzzuschlager Chöre, 
Orgelkonzerte und andere 
geplante Veranstaltungen 

Es ist ein Kreuz mit dem Coronavirus

fallen den Lockdown-Be-
stimmungen unseres Landes 
zum Opfer. Für die Zeit nach 
dem 6. Dezember, vor allem 
für die Weihnachtsfeiertage 
und auch für das Sternsin-
gen werden die Regelungen 
in den Schaukästen und im 
Internet rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Videoimpulse
Wenn man die obigen Zeilen 
so liest, klingt das alles reich-
lich trostlos. Sehr still wird es 
werden, in und um unsere Kir-
che, in der kommenden Zeit. 
Aber wird der Advent nicht 
auch die „stille Zeit“ genannt, 
eine Zeit der Vorbereitung, 
des „in sich Hineinhorchens“, 
der Rückschau und der Be-
sinnung?
Dabei möchten wir Sie als 
Pfarre nicht alleine lassen. Ab 
Beginn des Advents werden 
wir jede Woche kleine Videoim-
pulse auf unserer Homepage, 
der Facebookseite der Pfarre 
und auch über WhatsApp ver-
öffentlichen. Gedanken über 
Gott und die Welt, einfach: 
„Worte für mein Leben“!

Betrachten wir diese Zeit als 
Chance. Als Chance, mehr 
wahre Menschen zu werden. 
Denn zu Weihnachten feiern 
wir, dass Gott Mensch wird 
– vielleicht gelingt uns heuer 
Ähnliches.

 Diakon Jürgen Krapscha

Aus dem Landespflegezentrum wurde der Redaktion 
 folgendes Gedicht zugesandt:

Die Zeit der Coronaviren
Gerade jetzt in diesen Krisentagen
dürfen unsre Gedanken keine Trauer tragen.
Ist die Aussicht noch so trist,
eines Tages vergessen wir, das ist gewiss.
Drum geh ich oft eine Runde spazieren,
um die gute Laune nicht zu verlieren.
Dann können mich diese Viren
auch nicht verwirren.
Man muss das Beste daraus machen,
dann verlernt man auch nicht das Lachen.

Gertrude Klausner

Liste der Gottesdienstangebote auf der Homepage der 
Pfarre: muerzzuschlag.graz-seckau.at

Anmeldung für die „Worte für mein Leben“: SMS an Diakon 
Jürgen Krapscha 0676/8742-2645



Ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr
allen meinen Kunden

TANJA RATAJC-PÖLZL
Alle aktuellen Zeitschriften
Lotto-Toto Annahmestelle
8680 Mürzzuschlag, Tel. 03852/24 63

Frohe besinnliche Weihnachten sowie alles Gute und beste  
Gesundheit für 2021 wünscht Ihnen Ihr verlässlicher Partner 
in sämtlichen Versicherungs- und Finanzierungsangelegenheiten 

Ronald Auer

MÜRZZUSCHLAG  •  0 38 52 - 30 839   

Geiregg 15 • 8680 Mürzzuschlag • T: 03852/49313
M: 0650/4907771 • t ischlerei@halmdienst.net

www.halmdienst.net

und ein 
glückliches 
Neues Jahr

 Frohe 
Weihnachten

Gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Gabriele Horn

Geschäftsleitung mit Team 

Steinmetzbetrieb Egon Kala

Grazerstraße 71

A-8680 Mürzzuschlag

 Tel.: +43 3852 2592

 Mobil: +43 664 522 7225

muerzzuschlag@kala.at

www.kala.at

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr wünscht Ihnen Ihre

Frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches neues Jahr!Frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches neues Jahr!



Wort des Diakons

11. Seelsorgeraum Oberes MürztalJAHRESTHEMA 
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Der neue
Seelsorgeraum
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„Alle Räder stehen still …“
Dieser zweite landesweite 
Lockdown stellt auch unsere 
Pfarre vor große Herausfor-
derungen. Die Maßnahmen 
der österreichischen Bischofs-
konferenz sind nicht unum-
stritten. Manche sehen die 
katholische Kirche als ver-
längerten Arm des staatli-
chen Gesundheitssystems 
(H. Tück) oder befürchten ein 
noch schnelleres Abklingen 
des Religiösen in unserer 
Gesellschaft.
Die derzeitige Situation ist 
schon einzigartig, nicht ein-
mal während des Krieges 
oder anderer Katastrophen 
gab es solche Einschrän-
kungen, wie wir sie heute er-
leben. „Das Heil der Seele ist 
das oberste Gesetz.“ So lau-
tet eine Prämisse im Kirchen-
recht. Also nicht Gesundheit, 
Selbstverwirklichung, … 
Unser katholischer Glaube 
fußt neben der jüdischen Tra-
dition auch auf jener der alten 
Griechen, in der gerade auch 
die Vernunft betont wird.
Zeigen wir nicht durch das 
Mittragen der staatlichen 
Maßnahmen Solidarität und 
Nächstenliebe gegenüber 
den verwundbareren Mitglie-
dern unserer Gesellschaft? 
Gebietet uns das nicht die 
Vernunft? Oder hilft es uns, 
darüber zu jammern, dass es 

derzeit keine gemeinsamen 
Gottesdienste in unserer Kir-
che gibt? Sollten wir uns nicht 
über andere mögliche Zu-
gänge der Verkündigung des 
Reiches Gottes Gedanken 
machen? Ähnliches durch-
lebte bereits das jüdische 
Volk des alten Bundes. Im 
babylonischen Exil hat das 
ungewollte Entfertsein vom 
Tempel geschmerzt, aber es 
hat auch eine ganz starke Be-
sinnung auf das Wesentliche 
des Glaubens hervorgerufen. 
So wie das damalige Exil des 
jüdischen Volkes wird auch 
die jetzige Pandemie wieder 
ihr (nde ¿nden�
An uns liegt es, wie wir aus 
dieser Krise hervorgehen. 
Ein Ansatz dafür sind unsere 
kleinen Videoimpulse, die 
mit Beginn des Advents uns 
dabei unterstützen möchten 
(siehe Titelseite). Krise auch 
als Chance! Was hindert uns 
daran, sie zu nutzen?

Jürgen Krapscha

Der Prozess der Einrichtung 
von Seelsorgeräumen in der 
Steiermark hat mit 1. Sep-
tember 2020 einen Meilen-
stein erreicht. Insgesamt soll 
es 51 Seelsorgeräume in der 
Diözese Graz-Seckau geben. 
„Einige von den schon ge-
planten Seelsorgeräumen 
sind derzeit noch ‚Koopera-
tionsräume‘, weil manche 
Klärungen noch nicht abge-
schlossen wurden“, berichtet 
Generalvikar Erich Linhardt, 
der für diesen Prozess in 
der Diözese verantwortlich 
zeichnet. Der Seelsorgeraum 

Oberes Mürztal ist in seiner 
räumlichen Zusammenset-
zung seit Oangem de¿niert� 
Er reicht von Mürzsteg und 
Neuberg an der Mürz über 
Spital am Semmering, Mürz-
zuschlag und Hönigsberg bis 
Langenwang und Krieglach. 
Was die inhaltliche und die 

personelle Ausrichtung be-
trifft, ist der Seelsorgeraum 
noch in Arbeit. Dazu wird es 
in den kommenden Monaten 
zu weiteren Entscheidungen 
kommen. Bis dahin arbeiten 
die genannten Pfarren als ‚Ko-
operationsraum‘ zusammen.
Ab Herbst 2021 soll dann ein 

Team aus Priestern sowie 
haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern die Seelsorge im Seelsor-
geraum Oberes Mürztal orga-
nisieren, der organisatorisch 
in die Region Obersteiermark 
Ost eingebunden ist. Diese 
Region umfasst neben dem 
Seelsorgeraum Oberes Mürz-
tal auch die Seelsorgeräume 
Bruck an der Mur, Eisenerz, 
Kapfenberg, Kindberg, Leo-
ben, Mariazell, Sankt Michael 
und Vordernbergertal.
Das Mürzer Pfarrblatt „Im Ge-
spräch“ hat die Entwicklung 
der Seelsorgeräume ein Jahr 
lang mit dem „Jahresthema 
2020“ an dieser Stelle beglei-
tet und wird auch in Zukunft 
über die neuesten Entwick-
lungen berichten.

Friedrich Rinnhofer

Wie lang? Warum muaß i Tog für Tog leidn? Sog‘ 
ma deis!
Warum muaß i Tog für Tog meinen Eltern zua-
schaun, wia sa sie streiten?
I hob Angst, an Elternteil zu verlieren.
Das i alan do steh und mi um mei Schwesta küm-
mern muaß.
Hoff ma!
Wos wird passiern? Mei Familie versuacht mi zu 
tröstn – es hüft nix.
I schau ma den Streit au und hoit ma die Ohren 
zua und nimm mei Schwester in Orm.
Hüf ma!
Dass meine Eltern im Guadn auseinander gengan.
Wia laung muaß i ma deis no aunhean? Waun is 
deis vorbei?
Warum is deis so hoat?
I kaun neama. Host du mi vergessn?

Brigitte Rinnhofer, Religions-
lehrerin, berichtet: In einer 
zweiten Klasse des Herta-
Reich-Gymnasiums wurden 
im Religionsunterricht Klage-
psalmen aus dem Alten Tes-
tament gelesen und auf ihre 
Aussagekraft in der Gegen-
wart geprüft. Den Abschluss 
bildete eine Schreibwerkstatt, 
wo Schüler*innen ihre eige-
nen leidvollen Erfahrungen 
in modernen Klage psalmen 
zum Ausdruck brachten. Viele 
Kinder schrieben Texte zum 
Terroranschlag in Wien, ande-
re beklagten, dass Covid-19 

ihre unbeschwerte Kindheit 
beeinträchtigt. Auch Mobbing 
kam des Öfteren vor. Dass die 
Trennung der Eltern für Kin-
der besonders schmerzhaft 
ist, zeigt ein Text im Dialekt 
verfasst:

Gott ist uns nah – Ist uns Gott nah?



          EIN WELTLADEN
WÜNSCHT FAIRE WEIHNACHTEN
UND EINEN GUTEN RUTSCH

Familie Harich
und das Team

wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten und ein

gutes neues Jahr
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

ein erfolgreiches neues Jahr!
RE/MAX Vision | Fa. Makellos e.U. | Toni Schruf Gasse 18 | 8680 Mürzzuschlag
Tel.: +43 (0)3852/20 379 |  Fax: +43 (0)3852/20 381 | www.remax-vision.at

Aktuell suchen wir für unsere vorgemerkten Kunden und Anleger:
Eigentumswohnungen, Häuser und Anlageobjekte

Ihr Immobilien - Experte im Mürztal & am Semmering
Sie möchten wissen wie viel Ihre Immobilie wert ist? 
Dann kontaktieren Sie uns!

Tel. 23 09
Mar iaze l l e r s t raße  3
8680 MÜRZZUSCHLAG

wünscht ein
frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches 
neues Jahr.

Gesegnete

Weihnachten und ein

gutes neues Jahr!

Ihre Bäckerei Köck

Frohe Weihnachten und gute Fahrt im
neuen Jahr wünscht

Fahrschule Friesenbichler

Ein gesegnetes Weihnachtsfest & 
alles Gute für 2021 wünscht

 

Gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches Neujahr 

 wünscht 

FLEISCH- u. WURSTWAREN

8682 Hönigsberg • Grazer Straße 97

Telefon 03852/24 66

8680 Mürzzuschlag • Wiener Straße 25

Telefon 03852/54 08

KG.

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht Fa. Gutschelhofer



GEBETS.ZEIT — LEBENS.ZEIT

Weihnachtlich leben:
Nichts Außergewöhnliches tun, 
sondern bloß das Gewöhnliche
mit außergewöhnlicher Hingabe.
Weihnachtlich leben:
Nichts Spektakuläres tun,
sondern nur den speziellen Blick entwickeln
für das Wirken Gottes im ganz Normalen.
Weihnachtlich leben:
Nicht die Welt aus den Angeln heben,
sondern den Alltag als Dreh- und Angelpunkt
des Glaubens erkennen.
Weihnachtlich leben:
Nicht das Leiden suchen, sondern das, was auf mich zukommt,
mit Leidenschaft gestalten und bewältigen.
Weihnachtlich leben:
Nicht große Worte machen, sondern die Liebe sprechen lassen.

(Wolfgang Steffel)

Martinsfeuer 2020 mit der Eltern-Kind-Gruppe
Aufgrund der Corona-Pande-
mie war es uns heuer nicht 
möglich, das Martinsfest in 
gewohnter Weise zu feiern. 
Trotzdem wollten wir den Kin-
dern eine Möglichkeit bieten, 
mit ihren Laternen die Finster-
nis zu erhellen! So luden wir 
am 13. November von 17.00 
bis 19.00 Uhr zum Martinsfeu-
er ein. Am Vorplatz unseres 
Hauses der Begegnung ent-
zündeten wir viele Laternen 
der Kinder und mit einem 
von der Eltern-Kind-Gruppe 
vorbereiteten Sackerl mach-
ten sich die Kinder mit ihren 

Familien wieder auf den Weg. 
Mit dem Inhalt des Sackerls 
(der Martinsgeschichte, Mar-
tinsliedern, einem Ausmalbild 
und einer Brezel zum Teilen) 
konnten die Familien zuhause 
ihr persönliches kleines Mar-
tinsfest feiern. Wir freuten 
uns über eine hohe Anzahl 
von Besuchern. Ihr großer 
Zuspruch und die Dankbar-
keit zeigten uns, wie wichtig 
es gerade in dieser Zeit ist, 
Brauchtum, wenn auch in 
anderer Form, mit Kindern 
zu leben!

Christa Rinnhofer

„In ihm war Leben und das Leben war das Licht  der 

Menschen. Und das Licht leuchtet in der Finsternis 

und die Finsternis hat es nicht erfasst.“ (Joh 1,4-5)

Wann hast du das Licht der 

Welt erblickt? So kann jemand 

nach seinem Geburtsdatum 

gefragt werden. Damit wird 

die Geburt eines Menschen 

als Kommen aus der dunklen 

Bauchhöhle, aus dem Mutter-

schoß angedeutet.

Dunkelheit durchzogen. Wie 

oft wird es bei einem finster. 
In ihrer Not rufen sie nach 

Gott, dem rettenden Licht. 

„Gott, stelle uns wieder her! 

Lass dein Angesicht leuch-

ten und wir sind gerettet!“ 

(Ps 80,4) Vor 2000 Jahren 

hat Jesus das Licht der Welt 

erblickt. Er ist dorthin gekom-

men, wo wir sind, wo es nicht 

immer licht ist, wo Gerechte 

verhöhnt und auch aufs Kreuz 

gelegt werden.

Der Gemeinde in Korinth hat 

der Jude Paulus Menschen 

Hoffnung und Mut zugespro-

chen: „Gott, der sprach: Aus 

Finsternis soll Licht aufleuch-

ten!, er ist in unseren Herzen 

aufgeleuchtet, damit uns die 

Erkenntnis des göttlichen 

Glanzes auf dem Antlitz 

 Christi aufstrahle.“ (2 Kor 4,6)

Franz Reichart

Auch das Entstehen der Welt 

wird ähnlich bildhaft beschrie-

ben. Am Anfang der Bibel 

lesen wir: „Gott sprach: Es 

werde Licht. Und es wurde 

Licht. Gott sah, dass das Licht 

gut war.“ (Gen 1,3-4) Gott will 

Leben für die Menschen. Er 

ist ein Freund des Lebens. 

Er will, dass wir das Licht der 

Welt sehen, dass wir aufklä-

ren und erhellen, wärmen und 

heilen.

Viele Menschen erleben aber 

eine feindliche und wider-

sprüchliche Welt. Ja,  jedes 

Menschenleben ist von  

Gesegnete Weihnacht sowie ein
besseres, vor allem gesundes 2021.

LOTTO LEITNER
MÜRZZUSCHLAG

Offene Türen für Menschen in Not
Es geschieht auch in unserer 
Pfarre: Eine Kündigung, eine 
belastende Diagnose oder 
der Verlust der Wohnung las-
sen das Leben von einem Tag 
auf den anderen aus den Fu-
gen geraten. Die Folgen sind 
gravierend: Rückzug, Ein-
samkeit, Scham, Zukunfts-
ängste. Um Betroffenen zu 
helfen, baut die Caritas ihre 
Beratung jetzt aus. Gemein-
sam mit den Pfarren entsteht 
in der Diözese Graz-Seckau 
ein engmaschiges Netzwerk 

gegen Armut und Ausgren-
zung.
:er +iOIe Eraucht� ¿ndet nach 
Terminvereinbarung, bei Be-
darf auch anonym, kos tenlos 
ein Gesprächsangebot:
Suzana Kostanjevec,
Tel: 0676/880 15 189,
suzana.kostanjevec@caritas-
steiermark.at.
Wer ehrenamtlich mithelfen will 
oder das spenden¿nanzierte 
Angebot mit seinem Unter-
nehmen unterstützen möch-
te, erhält Informationen bei:
Christine Hebenstreit, Regio-
nalkoordinatorin der Caritas 
Obersteiermark Ost,
Tel: 0676/880 15 612,
christine.hebenstreit@caritas-
steiermark.at



Textilreinigung und Wäscherei

Kronreif
Tel. 0699 / 138 52 100, 03852 / 303 98

8680 Mürzzuschlag · Max-Kleinoscheg-Gasse 7 

wünscht frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr!
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Gesegnete Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr,

verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen

entbietet

Malermeister
Skazel GmbH
Mürzzuschlag, Tel. 03852/2615

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein unfallfreies neues Jahr wünscht

ING. AUGUST ROSEGGER 

Hönigsberg, Grazer Straße 116, Tel. 03852/4148

www.schneeweissbus.at

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

FUSSPFLEGE MISSEBNER
Mürzzuschlag Tel. 03852 / 5056

• Behandlung von diabetischen Füßen

• med. Fußpflege • Hausbesuche

Termine nach telefonischer Voranmeldung

wünscht Ihnen 
gesegnete Weihna

chten 

und ein glückli
ches 

Neues Jahr!

www.beatepopp.at
w w w . b e a t e p o p p . a t

Allen unsern lieben Kunden  
frohes Fest und schöne Stunden  
und ein glückliches Neujahr
mit, von uns, gepflegtem Haar!

Ihr Team Lueger.
Wiener Straße 8, Mürzzuschlag • 03852 - 3449

MALER- U. ANSTREICHERMEISTER • SCHRIFTEN • TAPETEN

8680 MÜRZZUSCHLAG, MARIAZELLER STRASSE 14, TEL. 03852 / 23 66

Gesegnete Weihnachten

und ein glückliches Neujahr 

wünscht

Frohe 
Weihnachten!

Die EFS-AG Mürzzuschlag wünscht Frohe Weihnachten  
und viel Glück und Erfolg im Jahr 2021

Montag-Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr



Fußpflege   .  Massage  .  Kosmetik
T:  03852 30200 | M: 0676 955 77 72 | www.wellnessstudio-grete.at

Stadtplatz 9 / 1. Stock in Mürzzuschlag

Frohe 
  Weihnachten
und Prosit 2021

!

  

 
 

 

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr wünscht

GASTHOF
LENDL
Ihr Haus für Familien- 
und Betriebsfeiern

RPIZZERIA ESTAURANT

MÜRZZUSCHLAG

mit originalem Holzofen

UNSERE SPEZIALITÄTEN

• Vorspeisen

• Pizza • Nudeln

• Hausmannskost

• Fisch • Mexikanisch

• Salate • Dessert

... alles was Ihr Herz begehrt

Täglich von 11 bis 22 Uhr 
Montag Ruhetag

Durchgehend warme Küche

Tel.: 03852 / 30 718

Frohe Weihnachten und guten Rutsch!

W I E N E R  S T R A S S E  5 1  •  0 3 8 5 2  3 1 8 3

Frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr

allen unseren Kunden

Ihr

Installationsunternehmen

Frohe Weihnachten
wünscht

Familie Völkerer
Keramik - Porzellan - Glas

8680 Mürzzuschlag

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr wünscht   
Mobile-Heilmassage
Doris Anna Reithofer, Shiatsu-Praktikerin
Tel: 0650/422 55 38, 8682 Hönigsberg
www.massage.hönigsberg.at

RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.

Wir wünschen Ihnen
ein besinnliches

Weihnachtsfest und ein
glückliches Jahr 2021!
Fam. Ellmeier und das

Team von
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Andrea Satrapa-Binder

Herma Laibacher

Herbert Nutz

Hermine Tangl

Das nächste Pfarrblatt erscheint am 31. 12. 2020

Spital/Semmering

8. Dez.: 08.45 Uhr
13. Dez.: 08.45 Uhr
20. Dez.: 10.15 Uhr, WGF
24. Dez.: 22 Uhr, Mette
25. Dez.: 10.15 Uhr
26. Dez.: 08.45 Uhr, WGF
27. Dez.: 08.45 Uhr
31. Dez.: 08.45 Uhr
1. Jän.: 08.45 Uhr
3. Jän.: 10.15 Uhr
6. Jän.: 10.15 Uhr

DIE PFARRE GRATULIERTE ...

Zum 94. Geburtstag

Sophie Pferscher

Zum 92. Geburtstag

Brunhilde Fraissler

Zum 80. Geburtstag

Zäzilia Urschitz

Zum 75. Geburtstag

Gertrude Schwarz

Die Redaktion des Pfarrblattes dankt allen Inserenten, die 
während des ganzen Jahres  unser Pfarrblatt mit einer Ein-
schaltung unterstützt haben. Wir bitten unsere Leser, diese 
Firmen bei eventuellen Einkäufen zu berücksichtigen. Allen 
Spendern sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott“.

Gesegnete Weihnachten wünschen
Pfarrer Hans Mosbacher und die Redaktion des Pfarrblattes.

AuIgrund des Lockdowns ¿n-
den vorerst bis einschließlich 
6. Dezember  keine Gottes-

dienste statt.
'ie 9eranstaOtungen ¿nden nur 
statt, wenn es die Coronasitu-
ation zulässt.
Montag, 7. Dezember

6.30 Uhr: Rorate
Dienstag, 8. Dezember

Mariä Unbefleckte
Emp fängnis

10.15 Uhr: Heilige Messe
Sonntag, 13. Dezember

3. Adventsonntag

10.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier, 
Bläser der Johannes Brahms 
Musikschule unter der Lei-
tung von Michael Koller wer-
den spielen.
Gemeinsames Adventsingen 
der Mürzer Chöre ist abgesagt!!
Montag, 14. Dezember

16.45 Uhr: Gebetskreis mit 
Glaubensgespräch im Pfarrhof
Dienstag, 15. Dezember

9.00 -11.00 Uhr: Treffen der 
Eltern-Kind-Gruppe:
Weihnachts feier

Sonntag, 20. Dezember

4. Adventsonntag

8.45 Uhr: Heilige Messe
Adventsammlung für die ent-
wicklungspolitische Aktion der 
Katholischen Männerbewe-
gung SEI SO FREI

Donnerstag, 24. Dezember

Heiliger Abend

6.30 Uhr: Rorate, musikalisch 
gestaltet von Dr.  Lichtenegger
15.30 Uhr: Kinderkrippenfeier
Ab 22.45 Uhr: Einstimmung
23.00 Uhr: Christmette

Freitag, 25. Dezember

Christtag

8.45 Uhr: Festmesse

Samstag, 26. Dezember

Stephanitag

10.15 Uhr: Heilige Messe mit 
festlicher Musik zur Weih-
nachtszeit 
Sonntag, 27. Dezember

Johannestag

10.15 Uhr: Heilige Messe,
Kindersegnung
Donnerstag, 31. Dezember

17.00 Uhr: Jahresschlussmesse
Freitag, 1. Jänner 2021

Neujahr

Keine heilige Messe
Sonntag, 3. Jänner

8.45 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch, 6. Jänner

10.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier

Hönigsberg

8. Dez.: 06.00 Uhr, Rorate
13. Dez.: 10.15 Uhr
20. Dez.: 10.15 Uhr
24. Dez.: 21 Uhr, Mette
25. Dez.: 10.15 Uhr
26. Dez.: 08.45 Uhr
27. Dez.: 08.45 Uhr, WGF
1. Jän.: 10.15 Uhr
3. Jän.: 10.15 Uhr, WGF
6. Jän.: 10.15 Uhr, WGF

Gottesdienste im Pfarrverband

Roratemessen im Advent:

Am Montag und am Don-
nerstag werden um 6.30 Uhr 
Rora temessen bei Kerzen-
licht gefeiert. Am Montag ent-
fällt daher die  Abendmesse.

Anna Bachinger-Hofbauer schreibt an „ihre“ 
Senioren

Liebe Leute der Generation 60 Plus,
geschätztes Team!
Obwohl unsere Treffen nun schon für neun 
Monate pausieren, so sind meine Gedan-
ken an gewissen Dienstagen bei euch – 

9ortrlge� 7hemen und Ausfl�ge waren vorEereitet Ezw� ange-
dacht. Aber es wird wohl weitergehen mit unserem Programm! 
Einstweilen wünsche ich eine schöne Adventszeit, frohe Weih-
nachten – wenn auch heuer alles etwas anders verläuft – und 
für das Jahr 2021 alles Gute und viel Gesundheit. Bis bald, ich 
freue mich auf euch – es gibt ja noch sooo viel zu berichten, 
zu erleben ...       Eure Anni

Bläser der Johannes Brahms Musikschule


